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72 Jahre lang im <Nebelspalter>

Hommage an Fritz Boscovits Diana von Ow

Äleue Steuern

Decolleté-Steuer

«54 Sanntimeter à 25 Sanntim -
13 Franke 50 bitte!»

das macht

(Vorschläge ausser Konkurrenz von Boscovits)

Baach-Steuer

«Umfang 162 — d'rvo sind 90 stürfrei —
bliebed 72 Centimeter à 50 Rappe pro Jahr
— macht 36 Franke!»

Schnellzugszuschlagsbillet-Steaer
«Es Billet nach Bern, eifach, zweite, mit
Schnällzugszueschlag.» — «Macht 14.20

Schnällzugszueschlag 2.25, sind 16.45 plus
25 Prozent Schnällzugszueschlagsbilletstür

65 Rappe macht zäme 17 Franke 10.»

Nebelspalter-Steuer
Diese Steuer ist für den Staat besonders
empfehlenswert, weil er entweder die Steuer
des Nichtabonnenten — (jeder Nebelspalter -
Nichtabonnent bezahlt eine sogen.
Unterlassungssteuer) — oder im anderen Falle die
entsprechende Einkommenssteuer des
Nebelspalters — erhält.
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Zeichnungen sollen lustig, aber in keinster Hinsicht anstös-

sig sein, sie sollen niemanden verletzen, nicht flau - möglichst

geistreich - und doch auch für längere Leitungen
verständlich sein: Das war die Meinung des Karikaturisten Fritz
Boscovits, der während 72 Jahren (von 1889 bis 1961) mit

seinen Zeichnungen den <Nebelspalter> geprägt hat. Mal bissig, mal
liebevoll kommentierte Bosco das aktuelle Geschehen. Bis zu seinem

90. Altersjahr sind rund 3000 Zeichnungen entstanden. Einiges davon ist

bis 16. Juli im Ortsmuseum Zollikon in Boscos ehemaligem Atelier-
und Wohnhaus zu sehen - oder nachzuschlagen in einem neuen Buch
«Bosco - Fritz Boscovits und der Nebelspalter» von Regula Schmid.

Sonderausstel I ung: Dienstag, 16 - 20 U hr, Samstag / Son n tag, 14 -17 U h r
www.ortsmuseum-zollikon.ch I Buch: ISBN 978-3-03919-424-7
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